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Werter Staatsanwalt Herrn Steuck,

vielen Dank im Rahmen Ihrer Benachrichtigung vom 19.11.2018, welcher ich mit dieser E-mail 
entgegenwirke. 

Wie Sie wissen bin ich auf Grund von Herrn Felix Eichhorn in meiner Querschnittslähmung 
schwer erkrankt und mein notariell hinterlegtes und markenrechtlich beim Deutschen Marken- 
und Patenamt geschütztes Laufwerk nach 27 Jahren Querschnitt das Laufen wieder erlernen 
wurde von dem Anhänger Herrn Eichhorn im Fall Familie Alfred Seehofer zertrümmert. Ich bin 
seit dem ersten Mordversuch im Dezember 2016 als Herrn Eichhorn mit Frau Saxx und Frau 
Tanja Seehofer mit meinen Gesundheitskonzepten auf die Aida Reise sind und diese als ihre 
verkauften fast gestorben.

Es ist davon auszugehen, dass das Amtsgericht Rostock wie alle anderen Amtsgerichte im 
Verfahren Seehofer Schenkungen erhalten haben um das Szenario des Irreleiten, das 
Tatmuster von der Fam. Seehofer mich an meine deutsche autorengeschützte Adresse 
anzuschreiben übernommen wurde. Auf diese Art und weise an meine deutsche 
autorengeschützte Adresse wurde ich 2016 fast getötet. Man hat beim Landgericht Kempten 
eine einstweilige Verfügung gegen mich bewirkt als Frau Tübner. Oder auch gegen die im 
englischen Handelsregister eingetragene Fa. Mayabaum Publishing ltd. eine einstweilige 
Verfügung an meine deutsche autorengeschützte Adresse. Auch wurden damals zwei 
unwahre Eides Statt von Frau Sabrina Seehofer dort mit ihrer Schwester Tanja Seehofer, Frau 
Gita Saxx und Herrn Alfred Seehofer gegen mich veranlasst. 

Der Fall liegt der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft Regensburg und 
dem Staatsministerium der Justiz München allumfänglich vor. 

Die Familie Seehofer hat sich dann im Oktober 2017 über das Amtsgericht Sonthofen in ihrer 
Korruption zu zwei Korruptionen zusammengeschlossen im Rahmen unzähliger 
Mordversuche auf mich was den o.g. Intuitionen alles vorliegt und dieses es intensiv in einem 
regelmäßigen E-mailverkehr mitverfolgt haben. 

Weil das Amtsgericht Rostock sich daran beteiligt hat, anstatt im Zusammenwirkung einer 
Betreuung und dringlichen Aufklärung Abhilfe zu leisten trägt das Amtsgericht Teilschuld an 
dem was mir bis heute widerfährt und zugetragen wird, ebenso an der daraus resultierenden 
Unterwanderung unzähliger Institutionen die von den zwei Korruptionen an die auch Herrn 
Felix Eichhorn angeschlossen ist zu verantworten ist.

Nach 2 Jahren habe ich es mit der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft 
Regensburg und dem Staatsministerium der Justiz München zusammen endlich 
geschafft Freilassung aus den zwei Korruptionen zu erfahren und die ersten 
Durchsuchungen vom Landesamt Oberallgäu sind am 06. November 2018 gestartet, 
worin sich der Fall Seehofer verfängt und auflösen wird.  

Ermittlungen am Landratsamt Oberallgäu: Staatsbeamter soll fünfstellige Summe 
zweckentfremdet haben

https://www.all-in.de/kempten-allgaeu/c-rundschau/ermittlungen-am-landratsamt-oberallgaeu-
staatsbeamter-soll-fuenfstellige-summe-zweckentfremdet-haben_a5019711?
fbclid=IwAR3A19EF2ypUFw9KPju7jPTUlircpPhVhfWcrkJJPwkvh7Hjhtzt-QB12bA 

Bitte den kompletten Fall der zwei zusammengeschlossenen Korruptionen in Sachen 
Felix Eichhorn der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft Regensburg und 
dem Staatsministerium der Justiz München anfordern.



dem Staatsministerium der Justiz München anfordern.

Durch die zwei Korruptionen werden wegen Betrug, falscher Verdächtigung, 
Hochverrat, Unterwanderung von Institutionen u.a. keine Verträge mehr ausgehändigt.
    
Abschlussgerecht ist zu erwähnen, dass die Fa. Mayabaum Publishing ltd. in England im 
Handelsregister nach englischem Recht gelistet ist und im Rahmen dessen eine 
Kontaktaufnahme über die Privatadresse und/oder per Email laut § 123 STGB, § 7 UWG eine 
Zuwiderhandlung darstellt. Eine schriftliche Zustellung ist nur über die geschäftliche Adresse 
möglich und rechtlich bindend, um den Sachverhalt allumfänglich zu klären.
Nach Common Law Recht und auf Grund das die Markenrechte in die Fa. Mayabaum 

Publishing ltd. übertragen und eingeschrieben sind, ist die ehrenamtliche Mitarbeiterin und 

Shareholder, Marken- und Urkundeninhaberin der Fa. Mayabaum Publishing ltd., Frau Stöhr 

nach Common Law Recht an die Geschäftadresse nach London anzuschreiben. 

Anschrift zur Zusendung der Marken- und Urkundeninhaberin & 

Ehrenamtliche Mitarbeiterin, Lektorat, Frau Stöhr der Firma Mayabaum Publishing ltd.:

Doris Stöhr
C/0 Company Mayabaum Publishing ltd. 
Victoria Street 201a
London SW1E 5NE
Grossbritannien

Höflich erlaube ich mir im Cc die Firma Mayabaum Publishing ltd., CEO Herrn Manuel Tübner 
mit einzubinden.  

Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit Zielerreichend seinen Gang geht und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen,

Urkunden- & Markeninhaberin & 

Ehrenamtliche Mitarbeiterin, Lektorat, Frau Stöhr

Anlagen

• Anschreiben per E-mail

 • Anschreiben Zurückweisung 

 • Fehlerhafte Briefzustellung nach dem üblichen Tatmuster Alfred Seehofer
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